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Sicherstellung der ärztlichen Versorgung in Telgte



Befragung der Telgter Ärzteschaft 

 Im Juli 2021 wurden insgesamt 32 Arztpraxen in Telgte angeschrieben. 

 Mit insgesamt 14 Rückmeldungen lag der Rücklauf bei 44 %. 

 5 Praxen für Allgemeinmedizin (davon 3 Gemeinschaftspraxen)

 5 Facharztpraxen (davon 2 Gemeinschaftspraxen)

 4 Zahnarztpraxen 



Sehen Sie derzeit Schwierigkeiten, zum „richtigen“ 

Zeitpunkt eine Nachfolge für Ihre Praxis zu finden? 

 Diese Frage beantworteten insgesamt 6 Arztpraxen mit Ja:

 3 Hausarztpraxen

 1 Kinderarztpraxis

 2 Zahnarztpraxen



Warum ist dies ggf. so?

 Als Gründe für Schwierigkeiten bei der Praxisnachfolge werden genannt:

 „Fehlender Nachwuchs, für Hausarztpraxen zunehmende Bevorzugung der 

Anstellung, veränderte Ansprüche an die Arbeitswelt „Work-life-balance“

 „Die jetzige Generation junger Medizinstudenten und junger Ärzte fühlt sich 

erheblich von den massiven bürokratischen Anforderungen der Niederlassung 

abgeschreckt. Schuld sind hier Krankenkassen, KVen und Gesundheitsministerium, 

die uns die letzten Reserven rauben und auslaugen.“

 „Die Selbstständigkeit ist durch zunehmende staatliche Regulierung sehr 

unattraktiv geworden.“

 „Entwicklung wird schwierig werden, da immer mehr Frauen diesen Beruf ausüben 

und evtl. die Bereitschaft zur Selbstständigkeit geringer ist. Des Weiteren werden 

immer mehr MVZ gegründet und z.T. von Investoren geführt.“



In wie vielen Jahren stellt sich bei Ihnen 

die Frage bei der Praxisnachfolge 

voraussichtlich?

 z.Z. kein Thema 1 Gemeinschaftspraxis

 keine Angabe 3 Praxen (davon 1 Gemeinschaftspraxis)

 in ca. 20 Jahren 1 Praxis 

 in ca. 12-15 Jahren 4 Praxen

 in ca. 10 Jahren 3 Praxen (davon 2 Gemeinschaftspraxen) 

 in ca. in 4-5 Jahren 1 Gemeinschaftspraxis

 z.Z. in Verhandlung 1 Praxis

 Von den 6 Arztpraxen, die Schwierigkeiten bei der Nachfolge erwarten, ist die 
frühste Übergabe in 10 Jahren geplant. 



Wie schätzen sie die Zukunftsfähigkeit Ihrer Räume ein, 

z.B. in Hinblick auf die Größe und Eignung, die 

Erreichbarkeit oder die Barrierefreiheit der Räume? 

 Sehr gut 3 Arztpraxen 

 Sehr gut (bis auf Verkehrssituation u. Anbindung ÖPNV ) 1 Arztpraxis

 Gut 4 Arztpraxen

 Gut mit eingeschränkter Barrierefreiheit 2 Arztpraxen

 Ausreichend 1 Arztpraxis

 Nicht oder nur bedingt zukunftsfähig 3 Arztpraxen 



Sind Sie auf der Suche nach räumlichen Alternativen? 

Welche Voraussetzungen sollten dort gegeben sein? 

Welche Hilfestellung würden Sie sich dabei wünschen und von 

wem?

 Auf der Suche nach räumlichen Alternativen:

 aktuell 2 Arztpraxen 

 mittelfristig 1 Arztpraxis

 Als Voraussetzungen für die neuen Praxisräume werden genannt:

 Mehr Fläche 

 Barrierefreiheit

 zentrumsnah

 Gute Erreichbarkeit zu Fuß, Zweirad oder PKW

 Ausreichend Parkplätze

 Als Hilfestellung bei der Suche werden gewünscht:

 Entgegenkommen der Bauämter

 Unterstützung der Stadt Telgte bei der Suche und Projektentwicklung  



Haben Sie eine Anregung für die Vorgehensweise 

beim Meinungsaustausch?

 „Zunächst Klärung der "Rahmenbedingungen" der Praxisnachfolge und 

Neuniederlassung“

 „Welche Möglichkeiten sieht die Stadt die Attraktivität zu steigern?“

 „Vor allem KV und Ministerium müssen verstehen, dass wir dringendst Entlastung von 

Bürokratie, Telematik etc. erfahren müssen!“

 „Diskussion auf Augenhöhe. Praxis- und zukunftsorientiert. Zieldefinition. 

Zeithorizont klären.“

 „Ich glaube, dass das Problem auf Seiten der Ärzte größer ist als auf Seiten der 

Zahnärzte, da es bei uns keine Zulassungsbeschränkungen gibt.“

 „Ein großes Problem ist derzeit auf beiden Seiten der Mangel an Angestellten. Auch 

dieses Problem sollte man im Auge haben.“

 „Demographische Übersicht mit zukünftiger Veränderung in den nächsten 3 

Jahrzehnten, da sich dadurch die hausärztliche Arbeit ggf. stark verändern wird.“



Stadt Telgte Demographische Entwicklung

Quelle: Kommunale Pflegeplanung 2020, Kreis Warendorf, S.144

Ist 31.12.2018
Prognose

01.01.2020
Prognose

01.01.2025
Prognose

01.01.2030
Prognose

01.01.2035
Prognose

01.01.2040

Bevölkerung 19.925 19.940 20.465 21.004 21.494 21.860
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Stadt Telgte Demographische Entwicklung 

Quelle: Kommunale Pflegeplanung 2020, Kreis Warendorf, S.145

IST 31.12.2018 Prognose 2020 Prognose 2025 Prognose 2030 Prognose 2035 Prognose 2040

Unter 20 4.156 4.153 4.340 4.545 4.595 4.322

20-64 11.377 11.268 11.083 10.564 10.197 10.542

65-79 3.075 3.085 3.364 4.058 4.515 4.382

80 und älter 1.317 1.434 1.678 1.837 2.187 2.614
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Stadt Telgte Demographische Entwicklung  

 Die Altersstruktur in Telgte wird sich verändern. Die Bevölkerung der unter 

65- Jährigen verringert sich bis 2040 um 4,3 %, die der über 65-Jährigen steigt 

dagegen um 59,3 % an.

 Im Rahmen der mittelfristigen Planung ist ein besonderes Augenmerk auf die 

Entwicklung in den Jahren 2025 – 2030 zu richten. In diesem Zeitraum wird 

für die Altersgruppe der 65 bis 79- Jährigen ein Anstieg von 20,6 % und für die 

Hochaltrigen von 9,5 % prognostiziert. 

Quelle: Kommunale Pflegeplanung 2020, Kreis Warendorf, S.145



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


